
 Ergebnisprotokoll 
 
Gremium: LEADER LAG Hunsrück             Thema: Ordentliche Sitzung 

Datum:  28.02.2012   Ort:  Gemeindehaus Ober Kostenz                       Beginn:  16:00  Ende:  18:25 Uhr 

                                          55481 Ober Kostenz  

Sitzungsleiter:  Christian Keimer Protokollführer:  Wolfgang Molz 

Anwesende:  siehe Anlage (Herr Maull ab TOP 5, Frau Jörg ab TOP 6) 

Anlage: Präsentationsvorlage A. Kistner  

 
 
A = Auftrag  B = Beschluss  E = Empfehlung  V = Vor schlag  F = Feststellung  I = Information 
 

Nr. Art  Zuständig  Termin  Beschreibung  
1  

I 
 
 
 
I 
 
 

 
Hr. Keimer 

 
 
 

Herr Schreiner 
 

 Begrüßung durch den Vorsitzenden der LAG Hunsrück  
Herr Keimer begrüßt die TeilnehmerInnen und bedankt sich bei Herrn 
Ortsbürgermeister Schreiner für die Einladung ins Bürgerhaus nach Ober 
Kostenz und die Bewirtung. 
 
Ortsbürgermeister Schreiner begrüßt die Gäste. Er informiert über das Dorf,  
laufende Maßnahmen und Veränderungen im Ort. Gemeinsam mit  Herrn 
Hachenberg erläutert er kurz das anstehende Leaderprojekt „Erde, Feuer, 
Wasser Luft“, das in Kürze in der Ortsgemeinde begonnen und umgesetzt 
werden soll. Er wünscht einen guten Sitzungsverlauf.  
 

2  
I 
 
 
 
 

F 

 
Hr. Keimer 

 
 
 
 

Herr Keimer/ 
Schriftführer 

 
 

Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Herr Keimer stellt fest, dass die LAG mit den anwesenden Mitgliedern 
nicht beschlussfähig ist. Er weist aber darauf hin, dass die Satzung der LAG 
die Möglichkeit bietet die fehlende Zustimmung im Umlaufverfahren noch zu 
erlangen.  
 
Hinweis:  Herr Maull nimmt an der Sitzung ab TOP 5 teil. Durch die 
Anwesenheit von Herrn Maull ist die LAG-Hunsrück ab diesem TOP 
beschlussfähig. 
Frau Braun zeigt die Vertretungsbefugnis für Frau Ochel-Spies an. 
 

3  
I 

 
Hr. Keimer 

 

 Bemerkungen zum Protokoll der Sitzung am 28.09.2011   
Dem vorgelegten Protokoll wird zugestimmt, es gibt keine Änderungs-
wünsche oder Bemerkungen. 
 

4  
V 
 
 
 
 
 
 
 
 

B 

 
Hr. Keimer 

 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 

 Ergänzungen zur aktuellen Tagesordnung  
Herr Keimer schlägt folgende Änderung der Tagesordnung vor: 
 
Unter TOP 5 „Wahl eines neuen Mitglieds der LAG Hunsrück“ soll neben der 
vorgesehenen Wahl von Herrn Thilo Baumberger, Agentur für Arbeit, die 
Wahl von Herrn Werner Müller zum LAG-Mitglied, als Ersatz für Herrn 
Schwenk als Vertreter des Fördervereins Hunsrück Schiefer- und 
Burgenstraße e.V., mit Wirkung ab der nächsten Sitzung, auf die 
Tagesordnung aufgenommen werden. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

5  
 

V 
 
 
 
 

 
 

Herr Keimer 
 
 
 
 

 Wahl eines neuen Mitglieds der LAG Hunsrück  
Herr Thilo Baumberger, als Vertreter der Agentur fü r Arbeit 
Herr Keimer schlägt Herrn Thilo Baumberger als neues Mitglied der LAG 
Hunsrück und als Vertreter der Agentur für Arbeit vor. Er führt aus, dass es 
Herrn Baumberger leider aus wichtigen, terminlichen Gründen nicht möglich 
ist, an dieser Sitzung teilzunehmen, Herr Baumberger das Amt bei einer Wahl 
aber annehmen wird. 
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V 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B 

 
Alle 

 
 
 
 

Herr Keimer 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 

Hr. Schwenk 
 
 
 
 
 

Alle 

 
Herr Baumberger wird einstimmig als Nachfolger von Frau Dreher-Hack als 
Mitglied der LAG Hunsrück gewählt. 
 
Herr Werner Müller, als Vertreter des Fördervereins  Hunsrück Schiefer-
Burgenstraße e.V. 
Herr Keimer schlägt Herrn Werner Müller als Nachfolger von Herrn Schwenk 
und als Vertreter des Fördervereins Hunsrück Schiefer- Burgenstraße als 
Mitglied der LAG Hunsrück ab der nächsten Sitzung vor. 
  
Herr Keimer bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Schwenk für sein Wirken in 
der LAG Hunsrück und den Einsatz seit Gründung der LAG bis zum jetzigen 
Zeitpunkt.  
Mit einem kleinen Weinpräsent und Applaus der Anwesenden werden das 
langjährige Wirken, die Mitarbeit und die fruchtbare Zusammenarbeit mit 
Herrn Schwenk von den Anwesenden gewürdigt. 
 
Herr Schwenk bedankt sich bei den Anwesenden für die Zusammenarbeit. Er 
teilt mir, dass trotz der langen Jahre und mancher kontrovers geführten 
Diskussion ihm die Mitarbeit in der LAG Hunsrück sehr viel Spaß gemacht hat 
und dass man ja auch schließlich viel in der Region bewegt hat. Als Beispiel 
nennt er das Jugenddorf Teufelsfels.  
 
Herr Müller wird einstimmig bei Enthaltung von Herrn Schwenk als neues 
Mitglied der LAG Hunsrück ab der nächsten Sitzung gewählt.  
 

6  
V 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
I 
 
 
 
 

B 

 
Herr Keimer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Braun 
 
 
 
 

Alle 

 Wahl eines/einer stellvertretenden Vorsitzenden  
Herr Keimer freut sich, dass sich jemand aus dem Kreis der gewählten LAG-
Mitglieder bereit erklärt hat das Amt als stellvertretende Vorsitzende der LAG 
Hunsrück zu übernehmen. Zwar fordert die Geschäftsordnung dieses Amt 
nicht, aber die Erfahrung aus der Vergangenheit, als er selbst diese Funktion 
wahrgenommen hat, zeigt, dass ein solches Amt doch von Vorteil für die LAG 
Hunsrück ist. Herr Keimer schlägt Frau Braun zur Wahl als stellvertretende 
Vorsitzende der LAG Hunsrück vor.  
 
Weitere Vorschläge aus der Versammlung werden nicht unterbreitet. 
 
Frau Braun stellt sich kurz den Mitgliedern vor und informiert, dass sie 
ebenfalls als Vertreterin des Frauenforums seit Gründung der LAG Hunsrück 
dem Gremium angehört und es ihr ebenfalls viel Spaß macht über die 
Verwendung von Leadermitteln mit zu entscheiden. 
 
Frau Braun wird bei eigener Enthaltung einstimmig als stellvertretende 
Vorsitzende der LAG Hunsrück gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 

7  
 
I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Herr Keimer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Freigabe von Mitteln für nicht bean tragte Projekte zur Umsetzung neuer 
Vorhaben 
Herr Keimer führt aus, dass für sechs Projekte, die bereits in den Jahren 2008 
bis 2010 durch die LAG Hunsrück bewilligt wurden, bisher kein Antrag bei der 
LAG eingegangen ist. Allmählich besteht die Gefahr, dass diese Projekte 
Mittel für innovative Projekte der LAG Hunsrück blockieren und deren 
Realisierung somit gefährden. Zwar verfügt die LAG Hunsrück noch über 
genügend Mittel, um die eingereichten und in der Sitzung noch zu beratenden 
und zu bescheidenden Projekte durchzuführen, für die Umsetzung weiterer 
Projekte wird dies zunehmend  problematischer. Herr Keimer führt aus, dass 
die Geschäftsstelle die Projektträger angeschrieben hat und um eine 
Stellungnahme und Sachstandsmitteilung gebeten hat. Der ursprünglich 
gesetzte Termin für Ende Februar ist dabei auf Bitten der Träger vor allem 
wegen haushaltsrechtlicher Terminschwierigkeiten bis zum 
31.03.12verlängert worden. 
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I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Keimer 

Herr Kistner erläutert kurz die betroffenen Projekte (siehe hierzu auch 
Aufstellung zu TOP 7 in der Präsentation zur LAG-Sitzung).  
1.) Fahrradmuseum Kirchberg: Derzeit wird geprüft, ob das Projekt überhaupt 
durchgeführt wird oder ob das Museum in einem anderen Gebäude 
untergebracht werden soll.  
Hinweis: Zwischenzeitlich wurde das Projekt durch die Stadt Kirchberg 
zurückgezogen. 
2.) Einrichtung von Naturbeobachtungsstationen der VBS Sohrschied: Der 
VBS wird mit viel ehrenamtlichem Engagement geführt und hat gerade die 
Inwertsetzung des Daches in Verbindung mit der Einrichtung des 
Seminarraumes fertig gestellt. Nunmehr ist man dabei, die Kosten und die 
Finanzierung für das Leaderprojekt zusammen zustellen.  
3.) Besucherinformationssystem VG Kirn-Land: Wird nicht umgesetzt, Antrag 
ist zurück gezogen 
4.) Spiel und Kletterscheune Schloss Wartenstein: Hier findet am kommenden 
Donnerstag ein erneutes Gespräch statt, dass eventuell Klarheit bringen wird. 
Hinweis: Gespräch hat zwischenzeitlich stattgefunden, die Umsetzung des 
Projektes ist aber immer noch unklar. 
5.) Stromberg geht neue Wege: Mitte März findet hier eine Sitzung des 
Stadtrates statt. es ist fraglich ob das Projekt finanziert und umgesetzt werden 
kann oder möglicherweise eines der Teilprojekte. 
6.) Industrielle Abwärme Riesweiler: Ist in der Schwebe und man bemüht sich 
weiter. Abwärme konnte nicht für Baugebiet genutzt werden, ein ansiedelnder 
Betrieb im Industriepark Simmern baut auf Niedrigenergiestandard und bedarf 
der Abwärme nicht.  
 
Bis zur nächsten Sitzung wird von der LAG-Geschäftsstelle unter Mitwirkung 
der stellvertretenden Vorsitzenden Frau Braun und Herrn Keimer ein 
konkreter Vorschlag zum Umgang mit den aufgeführten Projekten und zur  
Priorisierung eingereichter Projekte erarbeitet.  
 
Dem Vorschlag wird zugestimmt. 
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I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B 
 

 
 
 
 
 

Herr Keimer/ 
Herr Kistner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 

 Beratung und Beschlussfassung zu aktuellen Projekte n 
Pr.-Nr. 68: FIN-GER-NET – Finnisch-German-Network 
Siehe hierzu auch TOP 8 Präsentation Sitzung LAG 
 
Herr Keimer führt in das eigene Projekt der LAG-Hunsrück ein und weist auf 
das bisher sehr erfolgreich laufende Projekt hin, das Ende März 2012 
ausläuft. Mit dem neuen Projekt soll der begonnene Austausch fortgesetzt 
werden. Er informiert über eine Zusage der Ministerin Frau Höfken mit 
Schreiben vom 10.02.12, in welchem dem Projekt eine Landesförderung von 
20 % und damit ein erhöhter Fördersatz von insgesamt 75 % zugesagt wird.  
 
Herr Kistner erläutert die mit dem Projekt verbunden Ziele und Vorstellungen, 
die beteiligten Partner, die bereits angestoßenen Projekte und die Ziele des 
Projektes. Gemeinsam mit der LAG Welterbe Oberes Mittelrheintal soll die 
erfolgreich begonnene Zusammenarbeit mit der LAG PoKo in Finnland 
fortgesetzt werden. Die Kosten für das Projekt sind für den Zeitraum vom 
01.04.1012 bis 31.12.2013 in Höhe von 30.990 € veranschlagt, wobei sich die 
LAG Welterbe Oberes Mittelrheintal mit 50 Prozent beteiligt. Angestoßen sind 
bisher Projekte wie die Beteiligung der Finnen an à la région, das 
Schülerprojekt FIN-GER-Mail, die Internetseite www.fin-ger-net.eu usw. 
worden. Herr Kistner führt weiter aus, dass Themen wie demographischer 
Wandel im ländlichen Raum, Landleben lohnt sich, Möglichkeiten der 
Vermarktung regionaler Produkte, die Förderung des Austausches 
unterschiedlicher sozialer Gruppen wie Feuerwehr, Sportvereine usw. 
angegangen werden soll.   
 
Dem Projekt wird nach kurzer Diskussion einstimmig  zugestimmt. 
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V 
 
 
 
 

V 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Herr 
Hachenberg 

 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 
 
 

Frau 
Schneekloth 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Dr. 
Stegmann 

 
 
 

Herr Keimer 
 
 
 
 

 
Pr.-Nr.: 69: Masdascher Hallgarten 
Siehe hierzu auch Anlage: Masdascher Hallgarten (PDF) und Präsentation 
LAG-Sitzung TOP 8 
 
Herr Hachenberg von Stadt Land Plus stellt das Projekt vor. Mit dem 
Hallgarten soll ein weiterer touristischer Anziehungspunkt in der Gemeinde 
und für die Einwohner ein Treffpunkt geschaffen werden. Das Projekt 
vereinbart ökologische, pädagogische und Naturschutzaspekte.  Natur soll 
erlebt werden und der Artenschutz und die Artenvielfalt berücksichtigt werden. 
Der Hallgarten wird mit dem Masdascher Burgherrenweg verknüpft. Der 
Mitarbeiter von Herrn Hachenberg macht weitere Ausführungen zur 
Gestaltung, Anpflanzung von Sträuchern und zum Gesamtkonzept (siehe 
Präsentation Hallgarten)  
 
Herr Kistner führt aus, dass das Projekt dem Handlungsfeld 
Dorfentwicklung/Tourismus angehört, mit 38 Punkten bewertet ist und als 
Kosten 150.000 € veranschlagt sind. Eine Stellungnahme der Touristik und 
Dorferneuerung ist noch erforderlich, dies dürfte aber unproblematisch sein. 
 
 
Dem Projekt wird einstimmig zugestimmt. 
 
  
Pr.-Nr.: 70: Traumschleifenmagazin Saar-Hunsrück-St eig 
Mit der Einladung ist den Mitgliedern zur Info der Steckbrief zum Projekt 
zugegangen. Siehe auch Präsentation LAG-Sitzung zu TOP 8 
 
Frau Schneekloth vom Projektbüro Saar-Hunsrück-Steig stellt das Projekt vor. 
Geplant ist ein Magazin mit einem Seitenumfang von 68 Seiten mit einer 
umfassenden Darstellung des Traumschleifenlandes mit allem, was den 
potentiellen Wanderurlauber interessiert, Sehenswertes, Kultur und 
Kulinarisches. Geplant ist eine Auflage von 120.000; davon sollen rund 
35.000 Exemplare als Beilage der Zeitschrift Wandermagazin beigefügt 
werden. Die Laufzeit des Magazins soll 2 Jahre betragen, es soll bei der 
großen Wandermesse Tour Natur vorgestellt werden und rund 2.500 
Exemplare als Prospekt versandt werden. Das Magazin soll bis Ende 2012 
fertig sein, wobei dann die Projekte und Traumschleifen mit aufgenommen 
sein sollen, die bis Ende Juni 2012 fertig gestellt sind oder begonnen sind.  
 
Herr Kistner informiert, dass der Kostenanteil der LAG-Hunsrück bei ca. 
10.000 € liegt, und das Projekt bei der internen Bewertung 38 Punkte erhalten 
hat. Federführend ist die Verbandsgemeinde Hermeskeil, eine Stellungnahme 
der Hunsrück-Touristik ist bisher nicht erfolgt, das Projekt bedarf einer 
Kooperationsvereinbarung aller beteiligten LAGen. 
 
Das Projekt wird eingehend diskutiert. Irritiert ist man über die Erläuterungen 
im Steckbrief, das im Magazin Initiativen wie „Ebbes von hei“ vorgestellt 
werden sollen. Man stellt sich die Frage, wie es mit der Initiative „SooNahe“ 
aussieht.  
 
Herr Dr. Stegmann unterbreitet den Vorschlag die Entscheidung über das 
Projekt zu vertagen, bis eine Stellungnahme der Touristik vorliegt, und der 
Kooperationsvertrag unterschrieben ist. 
 
 
Herr Keimer unterbreitet den Vorschlag, über den Antrag unter folgenden 
Vorbehalten zu entscheiden: 
- ein von allen betroffenen LAGen unterschriebener Kooperationsvertrag wird 
abgeschlossen und liegt vor. 
- eine positive Bewertung und Stellungnahme durch die Hunsrück-Touristik 
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B 

 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 
 
 
 

Alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Müller 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 

Alle 

liegt vor 
- die Regionalmarke „SooNahe“ wird in gleicher Weise wie „Ebbes von Hei“ 
dargestellt. 
 
Über die beiden Vorschläge wird abgestimmt. 
 
Für den Vorschlag von Herrn Dr. Stegmann stimmen 2 Personen.Alle 
anderen sind gegen diesen Vorschlag. 
 
Somit ist man gegen die Vertagung der Entscheidung. 
 
Sodann wird über den Antrag entsprechend dem Vorschlag von Herrn Keimer 
abgestimmt. 
 
Dem Projekt wird unter folgenden Vorbehalten zugestimmt: 
- ein von allen betroffenen LAGen unterschriebener Kooperationsvertrag wird 
abgeschlossen und liegt vor. 
- eine positive Bewertung und Stellungnahme durch die Hunsrück-Touristik 
liegt vor 
- die Regionalmarke „SooNahe“ wird in gleicher Weise wie „Ebbes von Hei“ 
dargestellt. 
 
Dem Projekt wird bei einer Gegenstimme zugestimmt. 
 
 
Pr.-Nr.: 71: Dorftreff Bickenbach 
Siehe hierzu auch Anlage: Dorftreff Bickenbach (Pdf) und Präsentation LAG-
Sitzung TOP 8 
 
Ortsbürgermeister Heribert Müller stellt das Projekt mit einer Power-Point-
Präsentation vor. Geplant ist die Umnutzung des Gewölbekellers des 
ehemaligen Pfarrhauses in einen zentralen Treffpunkt für Jung und Alt. Es gilt 
junge und alte Menschen für das gemeinsame Leben im Ortskern zu 
begeistern und eine neue Organisationsstruktur zu schaffen, um die sozialen 
und kulturellen Projekte im Dorf besser zu koordinieren. (siehe beigefügte 
Präsentationsvorlage) 
 
Herr Kistner führt aus, dass das Projekt mit 42 Punkten bewertet ist und als 
Projektkosten 233.000 € kalkuliert sind. Für das Projekt ist noch eine 
Stellungnahme der Dorferneuerung notwendig. Dorferneuerungsmittel stehen 
für 2012 nicht zur Verfügung. Mit einer positiven Stellungnahme ist zu 
rechnen. 
 
Dem Projektantrag wird einstimmig zugestimmt.  
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I 
 
 
 

 
 
 
 
 

Herr Kistner 
 
 
 
 
 

 Informationen zu laufenden, abgeschlossenen bzw. zu rück gestellten 
Projekten 
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird den Mitgliedern der LAG eine 
Aufstellung ausgehändigt. 
 
Herr Kistner erläutert die aufgetreten Probleme zum Projekt e-Coaches. Die 
Eigenmittel der RPT sind nicht als öffentliche Mittel anerkannt. Dazu müsste 
sich die RPT u.a. einem öffentlichen Kontrollverfahren unterziehen und hierfür 
auch die Satzung ändern, was ausgeschlossen wird. Derzeit wird nach 
weiteren Lösungsmöglichkeiten gesucht; ob das Projekt durchgeführt wird, ist 
derzeit nicht absehbar. 
 
Beim Pilotdorf Wahlenau sind bisher lediglich 31.000 € abgerufen worden, 
ansonsten keine weiteren Mittel Konkrete Projekte als Pilotdorf sind nicht 
erkennbar bzw. nicht in der Umsetzung.  
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Hinweis. Am 29.03.2012 findet ein Abstimmungsgespräch mit der 
Ortsgemeinde Wahlenau unter Beteiligung von Frau Klein von der 
Dorfentwicklung statt. 
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I 
 
 
 

 
 

Herr Kistner 
 
 
 

 
 
 

Aussprachen, Verschiedenes  
 
Herr Kistner präsentiert eine kurze Presseschau erschienener Artikel und 
Presseberichte zu den Leaderprojekten (s. auch Präsentation) 
 
Zu Veranstaltungen der Akademie Ländlicher Raum Rheinland-Pfalz: siehe 
Präsentation LAG-Sitzung 
 
Herr Kistner weist noch darauf hin, dass auch diesem Jahr wieder die 
Möglichkeit besteht, dass kleine Maßnahmen der touristischen Infrastruktur in 
den Genuss einer höheren Förderung kommen können, s. Anlage. Die aktuell 
beantragten Projekte der LAG Hunsrück wurden daraufhin von der ADD 
überprüft. Ihnen wird aber keine Chance eingeräumt, da der touristische 
Aspekt nicht ausreicht. 
 

12  
T 
 

 
 

 
26.06.12 

16:00 
Uhr 

Festlegung des nächsten Sitzungstermins  
Ein neuer Sitzungtermin wird Dienstag, 26.06.2012 um 16:00 Uhr festgelegt. 
Der Sitzungsort wird nocht mitgeteilt 
 

13  
I 

 
Hr. Keimer 

 Schlussworte des Vorsitzenden  
Herr Keimer bedankt sich bei allen für die Teilnahme an der heutigen Sitzung 
und wünscht eine gute Heimfahrt. 
 

 
 

Simmern, den 19.03.2012  
 
 

 
        (Christian Keimer)                                                                                                     (Wolfgang Molz) 
           Vorsitzender                                                                                                            Protokollführer                                   

 


